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scheidungsstörungen und Schlafstörungen, des Aufmerk-
samkeitsdefizit-Hyperaktivitätssyndroms sowie autoag-
gressiven oder gewaltbereiten Verhaltens, jeweils mit 
Hinweisen zur pädagogischen Prävention und Therapie. 

Bejahen, Verneinen, Versöhnen. Gurdjieff und das 
Enneagramm. Von Wilfried Reifarth. Eigenverlag des 
Deutschen Vereins für öffentliche und private Fürsorge 
e.V. Berlin 2013, 296 S., EUR 23,90 *DZI-E-0599*
Der griechisch-armenische Schriftsteller, Choreograph und 
Komponist Georges Ivanovitch Gurdjieff (1866-1949) 
entwickelte zu Anfang des 20. Jahrhunderts die heutige 
Form des Enneagramms, eines neunspitzigen Symbols, 
das er als Werkzeug der spirituellen Persönlichkeitsent-
wicklung konzipierte. Dieses Buch beschreibt zunächst 
Gurdjieffs Theorie des „Vierten Weges”, einen Ansatz zur 
Erlangung eines „wirklichen Gewissens“ durch Selbstbe-
obachtung und die bewusste Auseinandersetzung mit 
eigenen Emotionen und Identifikationen. Dargestellt wird 
vor allem seine Idee der Handlungssteuerung durch Im-
pulse verschiedener kognitiver und psychischer Instanzen 
wie unter anderem dem „Denkzentrum”, dem „Emotions-
zentrum”, dem „Bewegungszentrum” und dem „Instinkt-
zentrum” des Menschen. Auf dieser Grundlage betrachtet 
der Autor schließlich die antiken Ursprünge des Ennea-
gramms und Gurdjieffs Interpretation dieses Instruments 
als Symbol und als Prozessmodell der Selbst-Diagnose 
und des wissenschaftliche Handelns. 

Einführung in die Konfrontative Pädagogik. Von 
Rainer Kilb und Jens Weidner. Ernst Reinhardt Verlag. 
München 2013, 158 S., EUR 19,99 *DZI-E-0597*
Die Konfrontative Pädagogik ist als sozialpädagogischer 
Handlungsansatz mittlerweile etabliert. Sie steht für eine 
Vorgehensweise, die gewalttätige Kinder und Jugendliche 
mit ihren Regelverletzungen konfrontiert und eine Be-
schäftigung mit den Tatfolgen sowie den Opfern einfor-
dert. Im Mittelpunkt stehen dabei spezifische Gesprächs-
techniken und Anti-Aggressivitäts- beziehungsweise 
Coolness-Trainings. Dieses Lehrbuch stellt die wichtigs-
ten methodischen Ansätze dar und verortet sie im Spek-
trum aktueller Konflikt- und Gewalttheorien. Anwen-
dungsfelder einer „konfrontativen Praxis“ werden 
beschrieben und Evaluationsergebnisse skizziert sowie 
eine kritische Positionierung des Konzepts im pädagogi-
schen Diskurs vorgenommen.
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